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Dringliche Fragen 

für die Fragestunde der Sitzung des Deutschen Bundestages 

am Mittwoch, dem 25. Oktober 1995 

Geschäftsbereich des Bundesministeriums der Finanzen 

1. Abgeordneter 
Werner 
Schulz 
(Berlin) 
(BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN) 

Wie reagiert die Bundesregierung auf die in dem 
Berichterstatter-Gespräch zum Einzelplan 60 am 
24. Oktober 1995 bekanntgewordene weitere 
Steigerung der haushaltswirksamen Steueraus-
fälle für das Jahr 1995 um 4,2 Mrd. DM auf 
14 Mrd. DM und für das Jahr 1996 um 1,6 Mrd. 
DM auf 13 Mrd. DM, wobei sich diese Steigerun-
gen jeweils im Verhältnis zu den in der Vorwoche 
bekanntgegebenen, geschätzten Steuerausfällen 
ergeben, mit Blick auf den Haushaltsvollzug 1995 
und den Haushaltsplanentwurf 1996 

2. Abgeordneter 
Werner 
Schulz 
(Berlin) 
(BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN) 

Plant die Bundesregierung angesichts dieser 
Haushaltsentwicklung zusätzliche Eingriffe in 
Leistungsgesetze, und wenn nein, wie sollen die 
Deckungslücken geschlossen werden? 

Bonn, den 24. Oktober 1995 




